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Zeic h nerisc h e Festsetzung en

Planteil A - Leg end e

Ba ugrenzen gem . § 9 Abs. 1 Nr. 2 Ba uGB, § 23 Ba uNVO
Ba ugrenze

Gem a rkung W a llengrün
Flurstück 125/3 (tlw.), 125/4,
125/9 (tlw.), 125/10 (tlw.)

Planteil A - Planzeic h nung

Planteil B - Textlic h e Festsetzung en

0 25 50 75 100
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1:7.000Mräum licher Geltungsbereich des Beba uungspla nes

Quelle: GeoS N, dl-de/by-2-0 
 

Erklärung : 
Es wird bescheinigt, da ss die Flurstücke m it den Grenzen und Bezeichnungen im  gekennzeichneten Gel-
tungsbereich m it dem  Liegenscha ftska ta ster na ch dem  S ta nd vom  … … … … …  übereinstim m en. Der Gebäu-
dena chweis ka nn vom  örtlichen Besta nd a bweichen. 
 
 
Pla uen, ......................... Am t für K a ta ster und Geoinform a tion, 
 Vogtla ndkreis 

Verfah rensverm erke 
 
1. Der Aufstellungsbeschluss für den Beba uungspla n „W a llengrün - Ortsra nd W est“ wurde vom  S ta dtra t der 

S ta dt Pa usa -Mühltroff a m  ............... gem . § 2 Abs. 1 Ba uGB gefa sst und ortsüblich beka nnt gem a cht. 
2. Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gem . § 3 Abs. 1 Ba uGB wurde a m  ............... na ch Beka nntm a -

chung im  Am tsbla tt a m  ............... durchgeführt. Die frühzeitige Behördenbeteiligung gem . § 4 Abs. 1 
Ba uGB erfolgte m it S chreiben vom  ................ 

3.  Der Entwurf des Beba uungspla nes „W a llengrün - Ortsra nd W est“ wurde vom  S ta dtra t der S ta dt Pa usa -
Mühltroff in der S itzung a m  ................ gebilligt. Die öffentliche Auslegung der Entwurfsunterla gen und die 
Beteiligung der Behörden und Na chba rgem einden wurden beschlossen.  

4.  Na ch öffentlicher Beka nntm a chung a m  ............... wurde der Entwurf nebst Begründung m it Um weltbericht 
in der Z eit vom  ............... bis ............... öffentlich a usgelegt. Z eitgleich erfolgte die Bereitstellung der Pla -
nungsunterla gen im  Internet. Die Behörden, Na chba rgem einden und weitere T räger öffentlicher Bela nge 
wurden m it S chreiben vom  ............... gem . § 4 Abs. 2 Ba uGB über die Auslegung inform iert und um  Ab-
ga be einer S tellungna hm e zum  vorliegenden Entwurf gebeten.  

5. Der S ta dtra t der S ta dt Pa usa -Mühltroff ha t in seiner S itzung a m  ............... die eingega ngenen Bedenken 
und Anregungen geprüft und einen Beschluss über deren Berücksichtigung gefa sst (Abwägung gem . § 1 
Nr. 7 Ba uGB). 

6.  Der S ta dtra t der S ta dt Pa usa -Mühltroff ha t in seiner S itzung a m  ............... den Beba uungspla n „W a llen-
grün - Ortsra nd W est“ in der Fa ssung vom  ............... gem . § 10 Abs. 1 Ba uGB a ls S a tzung beschlossen. 
Die Begründung m it dem  Um weltbericht wurde gebilligt. 

 
 Für die Punkte 1-6 
 
 Pa usa -Mühltroff, .........................                             Bürgerm eister 
 
7.  Die vom  S ta dtra t der S ta dt Pa usa -Mühltroff in der S itzung a m  ............... beschlossene S a tzung des Be-

ba uungspla nes „W a llengrün - Ortsra nd W est“ der S ta dt Pa usa -Mühltroff wurde m it Verfügung des La nd-
ra tsa m tes Vogtla ndkreis vom  ............... m it AZ .: .......................... gem . § 10 Abs. 2 Ba uGB genehm igt. 

 
 Pa usa -Mühltroff, .........................                             Bürgerm eister 
 
8.  Es wird bestätigt, da ss der Inha lt dieser S a tzung m it seinen Festsetzungen durch Z eichnung, Fa rbe, 

S chrift und T ext m it dem  hierzu erga ngenen S a tzungsbeschluss des S ta dtra tes der S ta dt Pa usa -Mühltroff 
vom  ............... übereinstim m t. S a tzung a usgefertigt: 

 
 Pa usa -Mühltroff, .........................                             Bürgerm eister 
 
11. Beka nntm a chung / Inkra fttreten (§ 10 Abs. 3 Ba uGB): Die Genehm igung des Beba uungspla nes „W a llen-

grün - Ortsra nd W est“ der S ta dt Pa usa -Mühltroff wurde a m  .............. im  Am tsbla tt der S ta dt Pa usa -
Mühltroff (Nr.: ...., Ja hrga ng: ............) a uf S eite … .. ortsüblich beka nnt gem a cht. Die S a tzung des Beba u-
ungspla nes ist da m it in K ra ft getreten. 

 
 Pa usa -Mühltroff, .........................                             Bürgerm eister 

Planung srec h tlic h e Festsetzung en g em . § 9 BauGB und  BauNVO 
 
1. Art d er baulic h en Nutzung  (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 1 Abs. 5 BauNVO, § 11 BauNVO) 

Im  Pla ngebiet werden die sonstigen S ondergebiete Dorfgebiet und Pferdeha ltung gem . § 11 Abs. 3 Ba uNVO 
festgesetzt.  
Für da s S ondergebiet Dorfgebiet werden folgende Festsetzungen zur Art der ba ulichen Nutzung getroffen: 
Z ulässig sind 
- W ohnungen 
- Betriebe des Beherbergungsgewerbes 
- nicht wesentlich störende Gewerbebetriebe 
- Anla gen für gesundheitliche und sportliche Z wecke 
- T ierha ltung 
W eiterhin sind der Z weckbestim m ung der zulässigen Nutzungen dienende Büro-, S ozia l- und La gerräum e 
sowie Nebena nla gen und S tellplätze zulässig. 
Photovolta ikda ch- und –wa nda nla gen sind zulässig. PV-Freiflächena nla gen und Einzelha ndelsbetriebe sind 
nicht zulässig.  
Für da s S ondergebiet Pferdeha ltung werden folgende Festsetzungen zur Art der ba ulichen Nutzung getroffen: 
Z ulässig sind 
- Reitpla tz 
- Ergänzende Anla gen zur Pferdeha ltung, wie z. B. Pa ddock, Roundpen, Futterkrippe 
- Unbefestigte und m it Gra s bewa chsene Ausla ufflächen für Pferde 
- W iesenfläche  
- Einfriedungen a ls Dra htzäune bis m a xim a l 2 m  Höhe 
PV-Freiflächena nla gen sind nicht zulässig.  

2. Maß d er baulic h en Nutzung  (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §§ 16-19 BauNVO) 
Für da s S ondergebiet Dorfgebiet wird eine Grundflächenza hl (GRZ ) von 0,6 und für da s S ondergebiet Pfer-
deha ltung von 0,1 festgesetzt.  
Im  S ondergebiet Dorfgebiet sind m a xim a l zwei Vollgeschosse zulässig.  
Für die ba ulichen Anla gen in der S ondergebietsfläche Dorfgebiet wird die m a xim a le Höhe der ba ulichen An-
la gen a uf 434 m  über NHN festgesetzt. Diese Höhe da rf für Anla gen der Feuerungs- und K lim a technik sowie 
für S ola ra nla gen um  1,5 m  überschritten werden.  

3.  S tellplätze und  Nebenanlag en (§§12 Abs. 6, 14 und  23 BauNVO) 
S tellplätze sind a uch a ußerha lb der gem . § 23 Abs. 2 Ba uNVO durch Ba ugrenzen festgesetzten überba uba ren 
Grundstücksfläche zulässig. Nebena nla gen sind nur innerha lb der Ba ugrenzen zulässig 

4.  Fläc h en für Maßnah m en zum  S c h utz, zur Pfleg e und  zur Entw ic klung  von Bod en, Natur und  Land sc h aft 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB) 

4.1 Pro Ha uptgebäude ist im  S O1 eine W a sserzisterne zur Nutzung des Niederschla gswa ssers m it einem  Min-
destvolum en von 6 m ³ einzuba uen. 

4.2 Die S tell- und Fa hrflächen in den S ondergebieten sind in versickerungsfähiger Ba uweise herzustellen.  
4.3 Z ur Beleuchtung der Verkehrs- und Außenflächen ist nur der Einsa tz von Leuchten m it der Lichtfa rbe Am ber 

(bis 2.000 K ) zulässig. Im  Bereich der Verkehrsflächen ist a usschließlich eine bodengerichtete Beleuchtung 
zulässig.  

4.4 Auf der La ndwirtscha ftsfläche, die ergänzend m it dem  Pla nzeichen 13.1 Pla nzV für Ma ßna hm en zum  S chutz, 
zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Na tur und La ndscha ft gekennzeichnet ist, sind 18 Obstba um hoch-
stäm m e in der Pfla nzqua lität HS T  10-12 m it einem  Regela bsta nd von 8 m  zu bepfla nzen. Die Fläche ist ex-
tensiv zu bewirtscha ften. Es sind a usschließlich heim ische und sta ndortgerechte Arten und S orten zu verwen-
den. 

RECHTS GRUNDLAGEN 
 
Ba ugesetzbuch (Ba uGB) i. d. F. der Neubeka nntm a chung vom  03.11.2017 (BGBI. I S . 3634), zuletzt geändert 
durch Art. 3 G vom  20.12.2023 (BGBl. 2023 I Nr. 394) 
Bundesna turschutzgesetz (BNa tS chG) i. d. F. der Beka nntm a chung vom  29.07.2009 (BGBl. I S . 2542), zuletzt 
geändert durch Art. 3 G vom  08.12.2022 (BGBl. I S . 2240) 
S ächsische Ba uordnung (S ächsBO) i. d. F. der Beka nntm a chung vom  11.05.2016 (S ächsGVBl. S . 186), zuletzt 
geändert durch Art. 1 G vom  01.03.2024 (S ächsGVBl. S . 169) 
Gesetz über Na turschutz und La ndscha ftspflege im  Freista a t S a chsen (S ächsisches Na turschutzgesetz- 
S ächsNa tS chG) i. d. F. der Beka nntm a chung vom  06.06.2013 (S ächsGVBl. S . 451), zuletzt geändert durch da s 
Art. 6 G vom  20.12.2022 (S ächsGVBl. S . 705) 
Gem eindeordnung für den Freista a t S a chsen (S ächsGem O) i. d. F. der Beka nntm a chung vom  09.03.2018 
(S ächsGVBl. S . 62), zuletzt geändert durch Art. 5 G vom  28.11.2023 (S ächsGVBl. S . 870) 
W a ldgesetz für den Freista a t S a chsen (S ächsW a ldG) i. d. F. vom  10.04.1992 (S ächsGVBl. S . 137), zuletzt geän-
dert durch Art. 2 Abs. 9 des G vom  19.08.2022 (S ächsGVBl. S . 486) 
Verordnung über die Ausa rbeitung der Ba uleitpläne und die Da rstellung des Pla ninha lts (Pla nzeichenverordnung 
- Pla nzV) vom  18.12.1990 (BGBl. 1991 I S . 58), zuletzt geändert durch Art. 3 G vom  14.06.2021 (BGBl. I S . 1802) 
Verordnung über die ba uliche Nutzung der Grundstücke (Ba uNVO - Ba unutzungsverordnung) i. d. F. der Neube-
ka nntm a chung vom  21.11.2017 (BGBl. I S . 3786), zuletzt geändert durch Art. 2 G vom  03.07.2023 (BGBl. 2023 I 
Nr. 176) 

 Nutzung ssc h ablone 
Art der ba ulichen Nutzung 

(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 Ba uGB, § 4 Ba uNVO) 
Grundflächenza hl (GRZ ) 

(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 Ba uGB, § 16 Ba uNVO) 
m a xim a le Anza hl der Vollgeschosse 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 Ba uGB, § 16 Ba uNVO) 

m a xim a le Höhe ba ulicher Anla gen 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 6 Ba uGB, § 16 Ba uNVO) 

 

Ma ß der ba ulichen Nutzung gem . § 9 Abs. 1 Nr. 1 Ba uGB, § 16 - 20 Ba uNVO

Z a hl der Vollgeschosse a ls Höchstm a ßII
GRZ Grundflächenza hl z.B. 0,6

Höhe ba ulicher Anla gen a ls Höchstm a ß, 434 m  üb. NHN434

5.  Fläc h en zum  Anpflanzen von Bäum en, S träuc h ern und  sonstig en Bepflanzung en 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 25a BauGB) 

 Im  S ondergebiet 1 sind insgesa m t m indestens 10 klein- oder m ittelkronige La ub- oder Obstbäum e heim ischer 
und sta ndortgerechter Arten und S orten in der Pfla nzqua lität Hochsta m m  S tU 12-14 zu pfla nzen.  

Bauord nung srec h tlic h e Festsetzung en (§ 9 Abs. 4 BauGB i. V. m . § 89 S äc h sBO) 
6. Dac h g estaltung  

Da chform : Für die Gebäude der Ha uptnutzung sind a usschließlich Dächer m it einer Da chneigung zwischen 
15° und 45° zulässig 

7. Einfried ung en 
Einfriedungen in geschlossener Ba uweise sind nur bis zu einer Höhe von 0,5 m  bezogen a uf die a ngrenzende 
Fläche zulässig. Die Höhe der Gesa m teinfriedungen wird a uf 1,6 m  begrenzt. 

Hinw eis: 
Belang e d er Denkm alpfleg e 
Da s Pla ngebiet um fa sst Flächen eines a rchäologischen Releva nzgebietes, so da ss säm tliche T iefba um a ßna hm en 
einer denkm a lschutzrechtlichen Genehm igung bedürfen (§ 14 S ächsDS chG) 

S tra ßenverkehrsflächen gem . § 9 Abs. 1 Nr. 11 Ba uGB
priva te S tra ßenverkehrsfläche
S tra ßenbegrenzungslinie

Flächen für die La ndwirtscha ft und den  W a ld gem . § 9 Abs. 1 Nr. 18a  und b Ba uGB
Flächen für die La ndwirtscha ft gem . § 9 Abs. 1 Nr. 18a  Ba uGB

Flächen für den W a ld gem . § 9 Abs. 1 Nr. 18b Ba uGB

Pla nungen, Nutzungsregelungen, Ma ßna hm en und Flächen für Ma ßna hm en zum  S chutz, zur Pflege
und zur Entwicklung von Na tur und La ndscha ft gem . § 9 Abs.1 Nr. 20 und Nr. 25b Ba uGB

Um grenzung von Flächen m it Bindungen für Bepfla nzungen und für die Erha ltung von Bäum en,
S träuchern und sonstigen Bepfla nzungen gem . § 9 Abs. 1 Nr. 25b Ba uGB

Um grenzung von Flächen für Ma ßna hm en zum  S chutz, zur Pflege und zur Entwicklung von
Na tur und La ndscha ft gem . § 9 Abs. 1 Nr. 20 Ba uGB

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzungen, hier: Art der ba ulichen Nutzung
gem . § 16 Abs. 5 Ba uNVO

S onstig e Planzeic h en

m it Leitungsrecht zu bela stenden Fläche gem . § 9 Abs. 1 Nr. 21 Ba uGB zu Gunsten:
a
b
= des Z weckverba ndes W a sser und Abwa sser Vogtla nd
= der T hüringer Energienetze Gm bH & Co. K G

Grenze des räum lichen Geltungsbereiches des Beba uungspla nes
„W a llengrün - Ortsra nd W est“ gem . § 9 Abs. 7 Ba uGB

Nac h ric h tlic h e Übernah m e
gesetzlich geschütztes Biotop gem . § 30 BNa tS chG i. V. m . § 21 S ächsNa tS chG
Fa una -Flora -Ha bita tgebiet (FFH) „Nordwestvogtländische T eiche und Moor Oberlinda “
gem . § 32 BNa tS chG

W a ldfläche gem . Anga be S a chsenforst
30 m  Absta ndsregelung gem . § 25 Abs. 3 S ächsW a ldG

 
S atzung  d er S tad t Pausa-Müh ltroff über d en Bebauung splan 

„Walleng rün – Ortsrand  West“ 
Aufgrund des § 10 Ba uGB (Ba ugesetzbuch) in der Fa ssung der Beka nntm a chung vom  03.11.2017 (BGBL. I 
S . 3634) zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom  20. Dezem ber 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 394) sowie na ch 
§ 89 der sächsischen Ba uordnung in der Fa ssung der Beka nntm a chung vom  11.05.2016 (S ächsGVBl. S  186), 
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom  1. März 2024 (S ächsGVBl. S . 169) und in Verbindung m it § 
4 der Gem eindeordnung für den Freista a t S a chsen in der Fa ssung der Beka nntm a chung vom  09.03.2018 
(S ächsGVBl. S . 662) zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom  28. Novem ber 2023 (S ächsGVBl. S . 
870) wird na ch Beschlussfa ssung durch den S ta dtra t der S ta dt Pa usa -Mühltroff vom  … … … … . folgende S a t-
zung über den Beba uungspla n „W a llengrün – Ortsra nd W est“, bestehend a us der Pla nzeichnung (T eil A) und 
den textlichen Festsetzungen (T eil B), erla ssen. 

§ 1 
Der räum liche Geltungsbereich ergibt sich a us dem  zeichnerischen T eil des Beba uungspla nes. 

§ 2 
Der Beba uungspla n besteht a us.  
T eil A – Pla nzeichnung: M 1:1.000 vom  … … … …  
T eil B – T extliche Festsetzungen 

§ 3 
Der Beba uungspla n tritt m it der ortsüblichen Beka nntm a chung in K ra ft. 
 
 
Pa usa -Mühltroff, den Bürgerm eister 

Hinw eise

bestehende Gebäude m it Ha usnum m er26

Bem a ßung (Anga be in Metern)3,0
Höhenpunkte gem . DGM1 (Anga be in Metern ü. NHN)417.1

Nutzungsa rtengrenze
Flurstücksgrenze m it Grenzpunkt und Flurstücksnum m er35/1

Um fa hrung

Leitungen gem . Anga ben der T hüringer Energienetze Gm bH & Co. K G
Stromleitung

Leitungen gem . Anga ben des Z weckverba ndes W a sser und Abwa sser Vogtla nd
Schmutzwasserleitung
Trinkwasserleitung

Art der ba ulichen Nutzung gem . § 9 Abs. 1 Ba uGB, § 11 Ba uNVO
S onstige S ondergebiete m it der Z weckbestim m ung:
S O1 Dorfgebiet, S O2 Pferdeha ltung


